
Studien:
Seit Anfang Juni können wir nun für die ZEAL-1- 
Studie Patienten rekrutieren. Hierbei handelt es 
sich um eine Placebo-kontrollierte Studie mit 
Niraparib plus Pembrolizumab als Erhaltungs-
therapie bei Patienten mit fortgeschrittenem/ 
metastasiertem NSCLC. Hier würden wir uns sehr 
über ihre Unterstützung freuen. Patienten können 
4–6 Zyklen einer Standardtherapie (platinbasierte 
Chemotherapie plus Pembrolizumab) bei Ihnen er-
halten und anschließend in die Studie eingebracht 
werden. Herr Dr. Schmeing, Internist und aktuell in 
Weiterbildung zum Onkologen, wird diese Studie 
betreuen und Kontakt zu Ihnen aufnehmen.

Newsletter  

können. Diese Studie wurde nun noch einmal  
verlängert, sodass wir die Möglichkeit haben,  
Patienten mit Hochrisiko-Zytogenetik, die Hoch-
dosis-fähig sind, mit einer Vierfachkombination 
aus Isatuximab, Carfilzomib, Lenalidomide und  
Dexamthason zu behandeln. 

Kontakte: 	 Dr. Schmeing	 0228 543-3030
		  Dr. Sippel	 0228 543-3024

Vielen Dank für die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit!
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Dr. Sippel

Liebe Kolleg*innen, wir möchten in Zukunft, die ohnehin 
schon sehr gute Kooperation im onkologischen Zentrum 
weiter verbessern. Daher werden wir nun regelmäßig einen 
Newsletter versenden, um über aktuelle Themen und Ent-
wicklungen zu informieren.
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Außerdem laufen gerade die Vorbereitungen für 
eine weitere große Studie (COSTAR), ebenfalls für 
Patienten mit Lungenkarzinom, allerdings mit  
Progress unter Chemoimmuntherapie. Also eine 
Zweitlinientherapie. Hier werden wir im nächsten 
NEWSLETTER berichten.

Und auch im Bereich Multiples Myelom gibt es 
Neuigkeiten. Bereits letztes Jahr haben wir viele 
Patienten in die sog. CONCEPT-Studie einbringen  


